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Teil A Planzeichnung

Übersichtsplan, ohne Maßstab

§ 8 Durchführung der Maßnahm en
Die unter § 5-6 festgesetz ten Pflanz ungen sind innerhalb von 2 Jahren nach
Datum der Baugenehm igung auf den betroffenen Grundstück en herz ustellen.
§ 9 S chutz der K leintierwelt
Z ur V erm eidung von Trenneffek ten für die K leintierwelt m uss bei der
Errichtung von Maschendrahtz äunen am Boden eine Maschenöffnungsweite
von m ind. 10 cm in der Höhe und 20 cm  in der Breite betragen.
§ 10 Maßnahm en z um  Artenschutz
(1) Die Herstellung des Baufeldes (Baufeldräum ung, V egetationsentfernung,
Abschieben von Oberboden) hat außerhalb der Brutsaison (z wischen Anfang
Ok tober und Ende Februar) z u erfolgen. Bei nicht Beachtung dieser Z eit, ist
durch einen Fachk undigen nachz uweisen, dass sich auf der betroffenen
Fläche k eine Brutvork om m en befinden. In diesem  Fall ist die S tadt Porta
W estfalica einz ubez iehen. Der beiliegende Fachbeitrag Artenschutz ist z u
beachten.
(2) V or Beginn von Bau- und R odungsm aßnahm en sind die Funk tionsverluste
der V egetation für die Artengruppe der V ögel und Flederm äuse funk tional
wieder herz ustellen. Hierfür ist der Gehölz streifen am östlichen R and des
Geltungsbereichs anz ulegen, die CEF-Maßnahm e auf dem  östlich gelegenen
W irtschaftsweg um z usetz en sowie Nistk ästen entsprechend der V orgaben im
Um weltbericht z u setz en.
§ 11 Baum schutz m aßnahm en
W ährend des Baustellenbetriebs sind Baum schutz m aßnahm en  für S tam m -
und W urz elschutz gem äß DIN 18920 „S chutz von Bäum en, Pflanz beständen
und V egetationsflächen bei Baum aßnahm en“ z u gewährleisten.
Dies betrifft alle vorhandenen V egetationsflächen.
§ 12 Bodenschutz m aßnahm en
Bodenschutz unter Einhaltung der DIN 18915 „V egetationstechnik  im
  Landschaftsbau – Bodenarbeiten“ sowie DIN 19731 „Bodenbeschaffenheit –
  V erwertung von Bodenm aterial“:
- S chonender Um gang m it Oberboden: Oberbodenarbeiten möglichst
  ausschließlich bei trock ener W itterung, fachgerechte Z wischenlagerung und
  S icherung des Oberbodens getrennt vom  R ohboden und abseits des
  Baustellenbetriebs
- Fachgerechter Abtrag und Lagerung des anstehenden und für
  V egetationsz weck e vorgesehenen Bodens
- Im  Bereich der z uk ünftigen Pflanz flächen Beschränk ung der Erdarbeiten auf
  das Nötigste
- Der Boden im  k ünftigen Gehölz streifen an der Ostseite des Gewerbegebietes
  ist entsprechend der DIN 18920 m it einem  stationären Z aun z u schütz en
- V ork ehrungen z ur V erhinderung von Bodenverunreinigungen und
  Grundwasserverunreinigungen im Z uge der Bauarbeiten
- W iederherstellung verdichteter Bereiche nach Beendigung der Bauarbeiten
Grundsätz lich ist das Bodenschutz k onz ept z um  Bebauungsplan 7.1 im  V orfeld
von geplanten Baum aßnahm en z u berück sichtigen. 

§ 13 Leitungsrechte (gem . § 9 (1) Nr. 21 BauGB)
Die festgesetz ten Flächen sind m it Leitungsrechten z ugunsten der
Leitungsträger (W artung und Betrieb einer Gashochdruck leitung,
V erlegung, W artung und Betrieb einer Abwasserleitung sowie
W artung und Betrieb einer Gasleitung) z u belasten.
§ 14 Ausnahm en
Im  festgesetz ten "Bereich ohne Ein- und Ausfahrt" entlang der
L 534/R intelner S traße k önnen notwendige Feuerwehrz ufahrten
ausnahm sweise z ugelassen werden.
§ 15 Beleuchtung
(1) S treulicht:
Es ist darauf z u achten, dass nur die Betriebsflächen beleuchtet werden.
Es sind nur nach unten ausgerichtete Lampentypen m it einer
Lichtabschirm ung (Abblendung) nach oben und teilweise z ur S eite z u
verwenden.
(2) Lampen z ur Außenbeleuchtung sind m öglichst niedrig anz ubringen,
(Begrenz ung der Leuchtpunk thöhe auf das unbedingt erforderliche Maß).
Es sind insek tenverträgliche Leuchtm ittel m it einem  eingeschränk ten
S pek tralbereich (570 bis 630 nm) z u verwenden, z.B. warm weiße LED
(3.000 – 2.700 K ).
(3) Auf eine Beleuchtung z u rein ästhetischen oder k ünstlerischen Z weck en
ist gänz lich z u verz ichten.
(4) Es sind vollständig abgeschlossene Lam pengehäuse gegen das
Eindringen von Insek ten einz usetz en. Die Oberflächen der Gehäuse sollten
nicht heißer als 60°C werden.
(5) Die Beleuchtungsstärk e der Lampen ist so gering wie m öglich z u wählen.
(6) Die Leuchtdauer ist auf das unbedingt erforderliche Maß z u begrenz en.
(7) Außerhalb der Betriebsz eiten sind Beleuchtungen außer Betrieb z u
nehm en, sofern diese nicht für die Betriebsabläufe oder z ur S icherung
der Anlagen unbedingt notwendig sind.
(8) W ährend der Betriebsz eiten ist die Leuchtdauer soweit wie möglich z u
begrenz en.
§ 16 Farbgebung Gebäude
Auf eine dez ente und der Landschaft angepasste Farbgebung der Gebäude
ist z u achten (z.B. durch einen angepassten Farbverlauf der Fassaden
durch ein m ehrfarbiges Mosaik  aus Grüntönen).
§ 17 Außerk rafttreten von einem  Teilbereich eines rechtsverbindlichen
Bebauungsplans
Mit R echtsverbindlichk eit des vorliegenden Bebauungsplanes Nr. 7.1 treten
Teilflächen des Bebauungsplans 7 sowie dessen Änderungen in den neu
überplanten Bereichen außer K raft. Hier erhalten die Festsetz ungen des
vorliegenden Plans R echtsverbindlichk eit.
§ 18 Externe K om pensationsm aßnahm en
(1) Z um  naturschutz fachlichen Ausgleich des durch Planaufstellung
hervorgerufenen K om pensationsdefiz its sind im Bereich der Gem ark ung
K leinenbrem en, Flur 5, Flurstück e 469 und 470 von insgesam t 62.981
W erteinheiten (W E) durch die fachgerechte Anlage von 28.170 W E
gesichert worden, auf denen entsprechend des K om pensationsdefiz its
Ausgleichsm aßnahm en um gesetz t werden.
(2) In der Gem ark ung Nam m en, Flur 1, Flurstück e 90 und 396/13
sind insgesam t 31.133 W E durch Aufforstungsm aßnahm en ausz ugleichen.
(3) In Bez ug auf die vorgez ogenen externen Ausgleichsm aßnahm en (CEF) für
R ebhühner und Feldlerchen wird auf der W egeparz elle in  der Gem ark ung
W ülpk e, Flur 1, Flurstück  72 auf einer Fläche von 1.648 qm eine Entsiegelung
durch Aufbruch und Auflock ern vorgenom m en. Dadurch können 3.060 W E
generiert werden. 

K am pfm ittelfunde
S ollten bei Ausschachtungsarbeiten verdächtige Gegenstände oder
außergewöhnliche Bodenverfärbungen auftreten, ist die Arbeit aus
S icherheitsgründen sofort ein z ustellen und das Ordnungsam t der S tadt
Porta W estfalica z u benachrichtigen (0571/791-250 b z w. -254). Nach
Dienstschluss ist die K reisleitstelle unter 0571-83870 z u erreichen.
Heeresflugplatz Bück eburg
Das Plangebiet befindet sich im  Bauschutz bereich für den Heeresflugplatz
Achum  (Bück eburg-Achum ). In diesem  Bereich ist die Bebauung/Errichtung
von Luftfahrthindernissen - einschl. Aufbau und Benutz ung von Baugerät
während der Bauphase – bis z u einer Höhe von 158,85 m   über NN ohne
Z ustim m ung des Bundesam ts für Infrastruk tur, Um weltschutz und
Dienstleistungen für die Bundeswehr, Bonn, nach dem  Luftverk ehrsgesetz
z ulässig. Gültige V orschriften z ur Hindernisbefeuerung und K ennz eichnung,
auch während der Bauphase, sind z usätzlich z u beachten.
Die Aufstellung von Bauhilfsm itteln wie K räne oder vergleichbare
Gerätschaften, als temporäre Luftfahrthindernisse innerhalb eines
Bauschutz bereichs m ilitärischer Flugplätz e in Deutschland, ist rechtz eitig
(m indestens 3 W ochen vor geplanter Aufstellung) bei der m ilitärischen
Luftfahrtbehörde z u beantragen.
Z usätz lich soll die Bez irk sregierung Münster, Dez ernat 26 – Luftverk ehr -
sowie die Landesbehörde für S traßenbau und V erk ehr des Landes
Niedersachsen im k onk reten Baugenehm igungsverfahren beteiligt werden.
Gegebenenfalls m üssen Baum aßnahm en sowie z ugehörige K ranstellungen
als Luftfahrthindernis veröffentlicht werden.
Abstandserlass
Der Abstandserlass NR W  k ann bei der S tadtverwaltung Porta W estfalica,
K em pstraße 1, 32457 Porta W estfalica, S achgebiet S tadtplanung, z u den
Dienststunden oder nach Term invereinbarung eingesehen werden.
Ök ologische Ausrichtung Bebauungspläne
Gem äß dem  Beschluss der S tadt Porta W estfalica z ur ök ologischen
Ausrichtung von Bebauungsplänen vom  07.10.2019 sollen Flachdächer von
0° – 15° begrünt oder m it einer solaren Energiegewinnung ausgestattet
werden. Gebäude m it geneigten Dächern sollen so ausgerichtet werden, dass
eine passive oder ak tive S olarenergienutz ung erm öglicht wird.
Mutterboden
Nach § 202 BauGB i.V .m . der DIN18915 ist der Oberboden (Mutterboden) bei
Errichtung oder Änderung von baulichen Anlagen in nutz barem  Z ustand z u
erhalten und vor V ernichtung z u schütz en. Es ist vordringlich im Plangebiet z u
sichern, z ur W iederverwendung z u lagern und später wieder einz ubauen.
Z usätz lich sind die V orgaben des beiliegenden Bodenschutz k onz epts
einz uhalten.
S tellplatz satz ung
Gem äß der S tellplatz satz ung der S tadt Porta W estfalica vom  28.06.2019
sind für je 3 Beschäftigte jeweils ein S tellplatz  für Autos und Fahrräder
vorz uhalten.
Anlagen der Außenwerbung (§28 S trW G NR W )
Die Errichtung von Anlagen der Außenwerbung ist in einem  Bereich von
20 m z ur Fahrbahnbegrenz ung der L534 unz ulässig. In einem  Bereich von
40 m unterliegt sie einem Genehm igungsvorbehalt durch den
S traßenbaulastträger.
Bergbau
Das Plangebiet befindet sich über dem  auf Eisenstein verliehenen
Bergwerk sfeld „W ohlverwahrt II“. Eigentüm erin dieses Bergwerk feldes ist
die Barbara Erz bergbau Gm bH, An der Erz grube 9 in 32457 Porta
W estfalica.
Erdgashochdruck leitung
Arbeiten im  Bereich des S chutz streifens sind m it der W estnetz Gm bH,
S pez ialservice Gas, Florianstraße 15-21, 44139 Dortm und,
Tel. 02191/102816-265 im  V orfeld der Bauarbeiten abz ustim m en.
Im  Bereich der Erdgashochdruck leitung ist ein S chutz streifen von 2 m
Breite beidseits des Leitungsverlaufes von jeglicher Bebauung freiz uhalten
und darf auch nicht m it Bäum en bepflanz t werden.
Oberflächenbefestigungen im  Bereich der Erdgashochdruck leitungen in
Beton sind nicht z ulässig. Das Lagern von Bauelem enten,
schwertransportablen Materialien, Mutterboden oder sonstigen
Bodenabtrag sind in dem  S chutz streifen nicht gestattet. Größere
Bodenauf- und abträge (> 0,20m) sind ebenfalls ohne Absprache nicht
z ulässig. Z u evtl. Ausk offerungen weisen wir darauf hin, dass diese im
Bereich der Erdgasleitungen so vorgenom m en werden m üssen, dass eine
Gefährdung der Erdgasleitungen ausz uschließen ist. Die
Erdgashochdruck leitungen m üssen jederz eit, auch während der Baum aßnahm e
z ugänglich und funk tionstüchtig bleiben.
W aldbestände und Einz elbäum e m üssen einen Abstand von > 2,50 m
Beiderseits der Leitungsaußenk anten aufweisen. S trauchwerk  bis 2,0 m Höhe
darf in solchem  Abstand gepflanz t werden, dass Inspek tionen, Messungen und
sonstige Maßnahm en ohne Beeinträchtigungen möglich sind. Bei Überwachungs-,
W artungs- und R eparaturarbeiten an den V ersorgungsleitungen oder K abeln
k ann auf evtl. vorhandene Anpflanz ungen und Anlagen in dem
S chutz streifenbereich k eine R ück sicht genom m en werden.
Gasleitung
Arbeiten im  Bereich des S chutz streifens sind m it den S tadtwerk en Porta
W estfalica, Fähranger 18, 32457 Porta W estfalica, Tel. 0571/975150 im V orfeld
der Bauarbeiten abz ustim m en.
Im  Bereich der Erdgashochdruck leitung ist ein S chutz streifen von 2 m Breite
beidseits des Leitungsverlaufes von jeglicher Bebauung freiz uhalten und darf
auch nicht m it Bäum en bepflanz t werden.

HINWEISE

Teil B Planzeichenerklärung
13. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen
und Flächen für
Maßnahmen zum Schutz, zur
Pflege und zur Entwicklung von Natur und
Landschaft
44444444 Um grenz ung von  Maßnahm en und Flächen für

Maßnahm en z um  S chutz ,
z ur Pflege und z ur Entwick lung von Natur und
Landschaft
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6. Verkehrsflächen
S traßenverk ehrsflächen

S traßenbegrenz ungslinie - auch gegenüber
V erk ehrsflächen
besonderer Z weck bestim m ung

+ + + + + + Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

9. Grünflächen

Grünflächen

Baugrenz e

1. Art der baulichen Nutzung (§ 5 (2)Nr. 1,
§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1 - 11 BauNVO)

Nutz ungseingeschränk tes Gewerbegebiet
(gem . § 9 (1) Nr. 1 Bau GB i.V . m . § 8 BauNV O)ÿ+

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 5 (2) Nr. 1,
§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 16 BauNVO)

' Geschoßflächenz ahl als Höchstm aß

= Grundflächenz ahl

@ Z ahl der m ax. V ollgeschosse
m ax. z ulässige Gebäudehöhe über Norm alhöhe Null (NHN)

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

abweichende Bauweise: im  S inne einer offenen Bauweise ohne
Begrenz ung der Gebäudlänge

GH max.
100 m

a

15. Sonstige Planzeichen
: : : : : : :: : : : : : : Mit einem  Leitungsrecht belastete Fläche (Gas)

Bez ugspunk t über Norm alhöhe NullBP: 130m NHN

0 02 2 2 2 2 2 Gasfernleitung, unterirdisch
mmmmmmmmm Baubeschränk ungsz one für Anlagen m it Außen-

werbung (40 m z ur Fahrbahnk ante der L534)

Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Mit einem  Leitungsrecht belastete Fläche (K anal)

Bem aßung in Metern5,0 m

Textliche Festsetzungen
§ 1 Art der baulichen Nutz ung (gem . § 9 (1) Nr.1 BauGB)
(1) In dem  Gewerbegebiet sind die folgenden, gem . § 8 (3) BauNV O 
ausnahm sweise z ulässigen Nutz ungen in Anwendungen des § 1 (6) Bau NV O
ausgeschlossen:
- V ergnügungsstätten und bordellartige Betriebe 
(2) In dem  Gewerbegebiet sind Einz elhandelsbetriebe in Anwendung des § 1 (5)
BauNV O nicht z ulässig. Ausnahm sweise können Betriebe, die auch einem
V erk auf an Endverbraucher dienen, z ugelassen werden, wenn dieser nach
Art und Um fang in eindeutigem  Z usam m enhang m it der Produk tion, der Be-
und V erarbeitung von Gütern, einschließlich R eparatur- und S erviceleistungen
der Betriebsstätte steht und sich der Hauptnutz ung eindeutig unterordnet.
Die Geschossfläche der Einz elhandelsnutz ung darf 10% der Geschossfläche des
Bauvorhabens bz w. eine Fläche von 200 qm nicht überschreiten und ist z udem
auf folgende Einz elhandelsbranchen beschränk t:
  - Einz elhandel als V ersandhandel
  - Einz elhandel m it K fz  und K fz -Z ubehörteilen 
  - Einz elhandel m it Bau- und Brennstoffen
  - Einz elhandel m it S chwim m bädern und S chwim m badz ubehör
  - Einz elhandel m it Tiernahrung und Heim tierbedarf
(3) Die Z ulässigk eit von Gewerbebetrieben innerhalb des Geltungsbereichs des
Bebauungsplanes beurteilt sich gem . des Abstandserlasses vom  06. Juni 2007
R dErl. d. Ministerium s für Um welt und Naturschutz, Landwirtschaft und
V erbraucherschutz. Es sind lediglich Betriebe der Abstandsk lassen V -V II
z ulässig. Abweichungen von den erforderlichen Abständen können z ugelassen
werden, wenn im Z uge des jew. Genehm igungsverfahrens Einz elnachweise z ur
V erträglichk eit gem . Abstandserlass erbracht werden.
(4) Anlagen der Frem dwerbung sind im  Plangebiet unz ulässig. Ausnahm sweise
sind gem . § 31 (1) BauGB Hinweisschilder auf innerhalb des Plangebietes
vorhandene Betriebe auch außerhalb des Betriebsgrundstück s z ulässig.
§ 2 Maß der baulichen Nutz ung (gem . § 9 (1) Nr.1 BauGB i.V .m . § 18 BauNV O
und § 31 (1) BauGB)
(1) Die Gebäudehöhe darf die in Meter(n) über Norm alhöhe Null (NHN) m it dem
Planz eichen GH m ax. festgesetz te höchstens z ulässige Gebäudehöhe nicht
überschreiten.
(2) Bei Gebäuden, die aufgrund ihrer Lage nicht eindeutig einem Bez ugspunk t
z ugeordnet werden können, oder aufgrund ihrer Länge z wei oder m ehr
Bez ugspunk te überschreiten, ist der niedrigere Bez ugspunk t z u wählen.
(3) Bei der Berechnung der Höhen baulicher Anlagen sind folgende Bez ugspunk te
m aßgebend:
  - S chnittpunk t der Außenwandfläche m it der Oberk ante der Dachhaut bei
    baulichen Anlagen m it geneigten Dächern
  - oberer Abschluss der Außenwände (Oberk ante der Attik a, des Gesim s o.ä.)
    bei baulichen Anlagen m it Flachdächern
Ausnahm en: Heiz ungs- und Lüftungsanlagen, Aufz üge sowie PV -Anlagen dürfen
die festgesetz te Gebäudehöhe um das notwendige Maß z u überschreiten.
§ 3 Bauweise (gem . § 22 (4) BauNV O)
In dem  Gewerbegebiet wird eine abweichende Bauweise i.S . einer offenen
Bauweise ohne Begrenz ung der Gebäudelänge festgesetz t.
§ 4 Dachbegrünung und solare Energiegewinnung
Flachdächer von 0° – 15° sind z u begrünen oder m it einer solaren 
Energiegewinnung ausz ustatten.
Gebäude m it geneigten Dächern sollen so ausgerichtet werden, dass eine
passive oder ak tive S olarenergienutz ung ermöglicht wird.
§ 5 Maßnahm en z um  S chutz , z ur Pflege und z ur Entwick lung von Boden, Natur
und Landschaft/Flächen z um  Anpflanz en von Bäum en und S träuchern/Flächen
z um  Erhalt von Anpflanz ungen (gem . § 9 (1) Nr. 20, 25a u. 25b BauGB)
(1) Die innerhalb der festgesetz ten Maßnahm enflächen vorhandenen Gehölz e
sind z u erhalten, z u pflegen und bei Abgang gleichwertig z u ersetz en.
(2) Die m it Pflanz- und Erhaltungsgeboten festgesetz ten Bereiche sind m it
standortheim ischen Bäum en und S träuchern gem . u.a. Pflanz enliste z u
bepflanz en, dauerhaft z u erhalten und bei Abgang gleichwertig z u
ersetz en. V orhandene Gehölz e sind z u erhalten und in den Pflanz streifen z u
integrieren. In den m it Pflanz geboten festgesetz ten Bereichen ist bei
Neuanlage das Pflanz schem a z u beachten.
Z ierform en der u.g. Arten sind nicht z ulässig.
(3) Die Anlage des Grünstreifens dient der K om pensation des potenz iellen
Funk tionsverlsutes des vorhandenen Gehölz streifens und ist daher vor
R ück nahm e der vorhandenen Bewuchses herz ustellen.
Die W irk sam k eit der Maßnahm en ist im R ahm en eines nachfolgenden
Monitorings besonders in Bez ug auf V ögel und Felderm äuse z u prüfen.  
(4) Die Abstands- und Betretungserfordernisse des S chutz streifens der
Ferngasleitung sind z u beachten.
(5) Pflanz verband:
3 m x 3 m
Pflanz qualitäten:
Hochstäm m e m it S tam m durchm esser 20-25 cm
S olitärstam m büsche Höhe m ind. 2,5 m

(7) Die "Fläche z um  Anpflanz en von Bäum en und S träuchern" entlang der
R intelner S traße darf für eine Feuerwehrz ufahrt m it der erforderlichen Breite
unterbrochen werden (dargestellt als Grünfläche ohne Pflanz gebot).
(8) Innerhalb der gem . § 9 (1) Nr. 25b BauGB festgesetz ten Fläche z um  Erhalt
vorhandene Gehölz e sind in ihrem  Habitus z u erhalten, z u pflegen und bei
Abgang gleichwertig z u ersetz en. Bereiche, in denen der vorhandene Bestand
Lück en aufweist, sind nach z u pflanz en. Für Nachpflanz ungen gelten die unter
§ 4 (2) festgesetz ten Pflanz qualitäten, der Pflanz verband und die Pflanz enliste
entsprechend.
§ 6 Nicht überbaubare Grundstück sflächen
(1) Die nicht überbaubaren Grundstück sflächen sind gärtnerisch anz ulegen und
z u unterhalten.
(2) Feuerwehrz ufahrten bz w. -um fahrten sind im erforderlichen Um fang z ulässig
und m it wasserdurchlässigen Oberflächen herz ustellen (z.B. R asengittersteine,
S chotterrasen).
§ 7 Baum- und S trauchpflanz ungen
Je 10 PK W -S tellplätz e ist m indestens ein großk roniger standortheim ischer
Laubbaum  m it einem S tam m um fang von 16-18 cm in 1 m Höhe z u pflanz en,
dauerhaft z u erhalten und bei Abgang z u ersetz en.

(6) Pflanz enliste (Auswahlliste):
Bäum e als Hochstäm m e:
Acer cam pestre (Feld-Ahorn)
Carpinus betulus (Hainbuche)
Prunus avium (V ogelk irsche)
S alix caprea (S al-W eide)

S olitärstam m büsche:
Cornus sanguinea (R oter Hartriegel)
Corylus avellana (Hasel)
Crataegus m onogyna (W eißdorn)
Prunus spinosa (S chlehe)
S alix fragilis (Bruch-W eide)
S alix vim inalis (K orb-W eide)
S am bucus nigra (S chwarz er Holunder)

Archäologie
Das Plangebiet befindet sich in unm ittelbarer Nähe z u einem  südwestlich
angrenz enden, m ehrperiodigen S iedlungsplatz. 2021 durchgeführte
S uchschnitte auf den westlich an das Plangebiet angrenz enden Flächen,
erbrachten einige archäologische Befunde, welche z um  Teil bis an die östliche
Grenz e der dam aligen Untersuchungsfläche heranreichen. Die im Plangebiet
vorgesehenen Bodeneingriffe betreffen som it gem . § 2 Abs. 5 DS chG NR W  ein
verm utetes Bodendenk m al, das bei öffentlichen Planungen und Maßnahm en
genauso z u behandeln wie eingetragene Bodendenk m äler.
Um dem  nachz uk om m en sind der V erdachtsbereich und die Bereiche, in
denen Bodeneingriffe im  R ahm en des V orhabens geplant sind, durch
Baggersondagen näher z u überprüfen. Hierdurch ist die Erhaltung und
Ausdehnung bz w. Abgrenz ung des z unächst verm uteten Bodendenk m als z u
k lären. Beim  Auftreten erhaltenswerter Bodendenk m alsubstanz  ist diese ggf.
in-situ z u k onservieren und/oder in den Neubau einz ubez iehen.
Die Baggersondagen sind von einer vom Bauherrn/V eranlasser z u
beauftragenden archäologischen Fachfirm a durchz uführen, die im  V orfeld der
Maßnahm e bei der z uständigen Oberen Denk m albehörde eine
Grabungserlaubnis gem äß § 15 Abs. 1DS chG NR W  einz uholen hat.
Z ur Abstim m ung der S ondagearbeiten hat sich der V orhabenträger frühz eitig
m it dem  LW L-Archäologie für W estfalen/Außenstelle Bielefeld (Am S tadtholz
24a, 33609 Bielefeld, Tel.: 0521 52002-50, E-Mail:
lwl-archaeologie-bielefeld@lwl.org) in V erbindung z u setz en.
Die K ostentragungspflicht für die Baggersondagen und eine ggf.
anschließende Ausgrabung fällt aufgrund des „V eranlasserprinz ips“ gem . § 27
Abs. 1DS chG NR W  dem  V orhabenträger z u.
Ein entsprechendes Z eitfenster für die Baggersondagen und eine ggf.
anschließende Ausgrabung sind im  Bauablaufplan einz uplanen.
Paläontologie
Aus unm ittelbarer Nähe sowie im Planungsgebiet sind k eine paläontologischen
Bodendenk m äler bek annt. Allerdings liegen in direk ter und näherer
Nachbarschaft oder in vergleichbaren S chichten des Untergrundes an anderer
S telle Hinweise auf eine besondere Fossilführung oder paläontologische
Bodendenk m äler vor. Bei Erdarbeiten (Abgrabungen/S churfen/Ausschachtungen)
oder anderen Eingriffen in den Boden m uss daher dam it gerechnet werden, dass
auch im  Planungsgebiet bislang unbek annte paläontologische Bodendenk m äler in
Form  von Fossilien aus dem  Jura, der Unterk reide, dem  m ittleren Pleistoz än und
dem  oberen Pleistoz än angetroffen werden können. Über den genauen Um fang
und die exak te Lage m öglicher Fossillagerstätten und ihrer S chutz würdigk eit ist
z urz eit k eine Aussage z u m achen. Funde von Fossilien sind dem  LW L-Museum  für
Naturk unde, Münster, unverz üglich z u m elden (§16 DS chG NR W ).
Da diese S edim ente in W estfalen-Lippe selten an die Oberfläche treten, ist
darüber hinaus vor Beginn der geplanten Baum aßnahm en das LW L-Museum für
Naturk unde (W estfälisches Landesm useum  m it Planetarium ,
S entruper S tr. 285, 48161 Münster, Tel.: 0251 591-6125,
E-Mail: palaeontologie@lwl.org), schriftlich, m indestens 2 W ochen
im  V oraus anz uz eigen, dam it baubegleitende Maßnahm en abgesprochen
werden können.
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Präambel

PORTA WESTFALICA
STADT
Kreis Minden-Lübbecke

Nord

Auf Grund des § 1 Abs. 3 des Baugesetz buches (BauGB) i.d.F. der Bek anntm achung
vom  03.11.2017 (BGBl. I S . 3634), z uletz t geändert durch Art. 9 des Gesetz es vom
10.09.2021 (BGBl. I S . 4147), i.V .m. § 7 Abs. 1 der Gem eindeordnung für das Land
Nordrhein-W estfalen (GO NR W ) i.d.F. der Bek anntm achung vom  14.07.1994
(GV  NW  S . 202), z uletz t geändert durch Art. 3 des Gesetz es vom  29.09.2020
(GV  NR W  S . 916), hat der R at der S tadt Porta W estfalica diesen Bebauungsplan Nr.
7.1, bestehend aus der Planz eichnung und den nebenstehenden textlichen
Festsetz ungen, als S atz ung beschlossen.                                     
Porta W estfalica, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _                                              
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _                                          
Die Bürgerm eisterin                        

"Östliche Erweiterung
Gewerbegebiet Nam m en"

Bebauungsplan Nr. 7.1

Pflanzschema Grünstreifen

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
Innerhalb von einem  Jahr nach Ink rafttreten des Bebauungsplanes ist 
die V erletz ung von V erfahrens- oder Form vorschriften beim  Z ustan-
dek om m en des Bebauungsplanes nicht geltend gem acht worden.
 
Porta W estfalica, den _ _ _ _ _ _ _ _
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Bürgerm eisterin

Mängel der Abwägung
Innerhalb von einem  Jahr nach Ink rafttreten des Bebauungspla-
nes sind Mängel der Abwägung nicht geltend gem acht worden.
 
Porta W estfalica, den _ _ _ _ _ _ _ _
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Bürgerm eisterin

1. Ausfertigung

 
Porta W estfalica, den 27.06.2025
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Bürgerm eisterin

Katasternachweis   
Die Darstellungen der Planunterlage stim m en m it dem  K ataster-
nachweis, S tand: 11/2023 überein. Es wird bescheinigt, dass
die Festlegung der städtebaulichen Planung geom etrisch eindeutig ist.
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ , den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Aufstellungsbeschluss
Der Ausschuss für Planung und Um weltschutz  der S tadt Porta
W estfalica hat in seiner S itz ung am  05.06.2023 die Aufstellung
des Bebauungsplanes Nr. 7.1 beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde gem äß § 2 Abs.1 BauGB
am  28.11.2023 ortsüblich bek anntgem acht. 
 
Porta W estfalica, den 27.06.2025
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Bürgerm eisterin
Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
und der Öffentlichkeit
Ort und Dauer der frühz eitigen Beteiligung wurden am  28.11.2023
ortsüblich bek anntgem acht. Der Bebauungsplan und die Begründung
haben vom  04.12.2023 bis 12.01.2024 gem äß § 3 Abs.2 BauGB
öffentlich ausgelegen.
 
Porta W estfalica, den 27.06.2025
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Bürgerm eisterin

Öffentliche Auslegung
Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am  08.11.2024
ortsüblich bek anntgem acht. Der Bebauungsplan und die Begründung
haben vom  18.11.2024 bis 20.12.2024 gem äß § 3 Abs.2 BauGB 
öffentlich ausgelegen.
 
Porta W estfalica, den 27.06.2025
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Bürgerm eisterin

Satzungsbeschluss
Der R at der S tadt Porta W estfalica hat den
Bebauungsplan nach Prüfung der Anregungen gem äß § 3 Abs. 2
BauGB in seiner S itz ung am  05.05.2025 als S atz ung (§ 10 BauGB)
nebst Begründung beschlossen.
 
Porta W estfalica, den 27.06.2025
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Bürgerm eisterin

Inkrafttreten
Der S atz ungsbeschluss ist gem äß § 10 BauGB am  27.06.2025
ortsüblich bek anntgem acht worden.
Der Bebauungsplans Nr. 7.1 ist dam it am  27.06.2025 rechtsverbindlich
geworden.
 
Porta W estfalica, den 27.06.2025
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Bürgerm eisterin


